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Ostern 
Auferstandener 
 

 
Jesus Christus,  
ausgestreckt  
in die Breite,  
nach rechts und links  
den Horizont umgreifend  
hängst du am Kreuz.  
 
Und dann  
streckst du dich  
aus der Tiefe aus  
in die Höhe,  
den Himmel ergreifend,  
der Hand des Vaters entgegen.  
 
Du lebst im Kreuz,  
Menschen-verbindend,  
die Erde und den Himmel.  
 
Wenn es mich zerreißt  
zwischen zwei Polen,  
zwischen unten und oben,  
zwischen den Welten,  
dann habe ich Halt und Orientierung  
bei dir.  
 
Auferstehung ist  
Stand haben  
in Zerrissenheit,  
in Unsicherheit,  
in Angst.  
 
Auferstehung ist  
die Hand des Auferstandenen  
ergreifen  
und (sich) festhalten.   


